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TVacto/fedie /w/ 7n«w/)/j «ms Frm'ra Mcro

Freiz/ra l/l/or/cwear - Farbe be/cen-

nen m/'f Freiz/ra ß/'oacf/Ve
Schluss mit dem weissen Schwesternkittel -
jetzt kommt Farbe ins Krankenhaus. Das Pfle-

gepersonal der Augsburger Kinderklinik be-

weist, dass hygienische Arbeitskleidung ruhig

bunt sein darf. Die neue Kollektion aus Trevira

Bioactive von Brennet ist antimikrobiell, und

zwar permanent. In das Fasermolekül fest ein-

gebaute Silberionen hemmen das Bakterien-

Wachstum und schützen vor Schweissgeruch.

Ausserdem sind die Materialien hautsympa-

thisch und, wie alle Textilien aus Trevira, pfle-

geleicht.

Kleidung aus Trevira Bioactive kann gerade

in sensiblen Bereichen, wie der Krankenpflege,

dazu beitragen, das Risiko von Sekundärinfek-

tionen zu verringern. Doch nicht nur im Kran-

kenhaus, auch im Hotel- und Gaststättenbe-

reich sowie in der Lebensmittelindustrie besteht

ein grosses Potenzial für antimikrobielle Ar-

beitskleidung.
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Die ZM-SP-D/VC - eine Zeffe/ma-
scb/ne, bei c/er c/er Spargroschen
sehne// fä//t
ü/n&e Ad/fe«£er, Tfer/ Afayer fex///z««scfo'Me«/«èrfe, G7«b//, Oèer/s/wMsew, 77

D/'e Zeichen der Zeit /rnapper werdender Ressourcen, des Sparens und de

harten Wettbewerbs stehen auf Purismus, Sch/i'chthe/f und höchste

/Vutzenor/'enf/'erung. Gefragt ist das /Vöf/'ge, n/cht das /Wög/iche. D/es /'st a

spüren in der Mode, im A//tags/eben und nafür//'ch /'n der /'ndustr/'e//e

Fertigung, ße/' den /nizesf/"f/'onsentsche/'dungen steht mehr und mehr da

Sparschwein mahnend auf dem 77'sch. Hocheffiz/ente Maschine

spez/'a/isierter und erfahrener Hersteüer müssen preiswert in de

Anschaffung, sparsam im Betrieb und effizient in der /Vufzung sein. //

Bereich /Ceffvorbereifung gibt es eine, die es vormacht: die neu

Zeffe/maschine i/om Fyp ZM-SP-D/VC aus dem F/ause /CAR/. MA/FR.

Ihre anwendungsspezifisch optimierte Kons-

truktion macht diese neueste F.ntwicklung aus

Obertshausen zur sparsamen, kompakten unter

den Zettelmaschinen. Speziell bei der Verarbei-

tung von Fasergarnen und für das Dauertrend-

Thema Denim entfaltet sie mit Zettelbäumen

bis zu 2,40 m Arbeitsbreite und 1 '400 mm

Durchmesser ihr volles Potential hinsichtlich

Leistungsfähigkeit, Qualität und Handhabbar-

keit. Mittels Sondereinrichtung lassen sich zu-

dem Färbebäume mit positiv angetriebener

Überlaufwalze äusserst effizient schären.

ßed/enfoar/re/f /'m Handumdrehen
Im Mittelpunkt der technischen Neuerungen an

der Zettelmaschine ZM-SP-DNC standen die

Verringerung des Bedienungs- und Wartungs-

aufwandes und die Verbesserung der Kettqua-

lität. Denn: Aufwand ist Zeit und Zeit ist Geld.

Durchdachte Detaillösungen und eine kompak-

te, ergonomische Bauweise erleichtern nun re-

gelmässige Handgriffe und die Bedienbarkeit

der Maschine, verkürzen die prozessbedingten

Wege des Personals, ermöglichen einen leich-

ten Zugang zu den wartungsrelevanten Kompo-

nenten, wie Motoren oder Bremsen, und ma-

chen schmutzfangende, reinigungsintensive

Ecken überflüssig. Eine benutzerfreundliche

Bedienoberfläche mit Touch Screen und offener

Struktur sorgt zudem für ein Maschinen-Hand-

ling im Handumdrehen und schützt vor Fehl-

bedienungen. Step by step checkt die computer-

gesteuerte Prozesskontrolle das Aufeinanderfol-

gen der erforderlichen Arbeitsgänge. Via Netz-

werkanschluss lassen sich Daten per Mausklick

transferieren - schnell, unkompliziert und p;

pierlos. Der dadurch erzielte Nutzen insgesam

kürzere Umrüst- und längere Produktionslau

zeiten sowie Minimierung der bedienungsbi

dingten Fehler, dies ist auch ein Beitrag zt

Herstellung erstklassiger Zettelbäume.

D/'e Quahfäf sfec/rf /"m Defa/7
Für die Herstellung eines einwandfreien, zylint

rischen Garnwickels ist zudem eine 100%i{

Prozesskontrolle während der gesamten B

Wicklung und eine exakt geführte Presswa

zeneinrichtung zuständig. Die Presswalze wii

elektro-pneumatisch gesteuert, ist stufen!

einstellbar im Bereich von l'OOO - 6'000 N un

ist mit einer speziellen kick-back Automati

ausgestattet. Diese hebt die auf das Wickeigt

drückende Presswalze beim Maschinenstop ui

0,5 cm vom Baum ab, verhindert damit re

bungsbedingte Schädigungen des Fadenmatec

als und ermöglicht eine konstante Bewicklung

Hohe Genau/'g/ce/'f durch D/VC-

Steuerung
Für die Längengleichheit von Zettelbaum /

Zettelbaum sorgt eine DNC-Steuerung (ft

PLC). Sie errechnet die Meter durch die kont

nuierliche Messung des Zettelbaumumfang

arbeitet dabei mit einer Genauigkeit von 99.9'

und trägt schon über die damit eingespart!

Garnmengen zu einer kurzfristigen Amortisat

on bei. Zudem gewährleistet die DNC-Steui

rung eine zuverlässige Fehleranalyse und dt

mit höchste Effizienz beim Zetteln. So werdt

maschinenbedingte Stillstände unter Angal
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bis zum Zettelbaum - ohne reibende Geschwin-

digkeitsbremsen, wie Ösen, Führungsstäbe, und

bietet somit höchste Nutzeffekte. Ein weiterer

Beitrag hierzu: eine speziell für das V-Gatter

konzipierte, verschleissfrei beschichtete Faden-

klemme. Sie umfasst eine SOS-Ballonstopp-Fa-

denbruchüberwachung zur sofortigen, 100 %ig

sicheren Erkennung und Protokollierung von

Fadenbrüchen inklusive Fadenzählung, einen

Doppel-Airjet-Cleaner mit Intervallsteuerung

zum Beseitigen von Faserflug und eine Klemm-

einrichtung zum Fadenfixieren bzw. -freigeben

beim Maschinenstillstand resp. -anlauf (Abb.

2). Zudem sorgen funktionelle Details für

höchste Qualität und schonenden Umgang mit
dem Garn. So verhindert der Ballonbegrenzer

das Zusammenschlagen der beim Abwickeln

schwerer Garne entstehenden grossdimensio-

nierten Ballone und motorisch einstellbare

Umschlingungsstangen gleichen weglängenbe-

dingte Fadenspannungsunterschiede innerhalb

des Gatters aus. Ein offenes Einlegesystem, die

V-Form bedingte leichte Zugänglichkeit des

Gatters und das Entfallen des Einfädelungsauf-

wands an den Fadenleitorganen machen das

Fadenbruchbeheben zum Kinderspiel, helfen

Zeit und somit letztlich Geld sparen. Lässt das

Raumangebot der Werkhalle das Aufstellen ei-

nes V-Gatters nicht zu, kann die neue ZM-SP-

DNC auch mit dem Parallelgatter vom Typ Z-26

ausgerüstet werden. Ausgestattet mit einer au-

tomatischen Schneid- und Knoteinrichtung ist

diese Einrichtung zum Spulenablauf ebenso ef-

fizient wie das V-Gatter.
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der entsprechenden Ursache angezeigt - eine

wichtige Grundlage für das Ausschliessen wie-

derholt auftretender, kostenintensiver Proble-

me. Garnbedingte Produktions-Unterbrechun-

gen kommen durch modernste Kontroll-Elek-

tronik sofort ans Tageslicht und ins Protokoll.

C/eanmasfer - d/'e sauöere Lösung
Ein weiteres technisches Highlight der ZM-SP-

DNC: Der Cleanmaster - die saubere Lösung

zum Entstauben (Abb. 1). Er ummantelt die ge-

samte Maschine mit einem Gehäuse, in dem

ein stark dimensionierter und äusserst

geräuscharmer Luftabsauger den Faserflug be-

seitigt. Dies kommt nicht nur der Gesundheit

der Bediener zu Gute, sondern auch der Qua-

lität der Zettelbäume. Denn: Wirbelnder Faser-

flug kann leicht auf dem Zettelbaum einge-
wickelt werden und so zu Störungen der nach-

folgenden Verarbeitungsprozesse führen.

Mehr an Fechn/'/c für l/l/en/ger /'n

der /Cosfenrechung
Die Betriebskosten im Blick hatte das Entwick-

lerteam auch bei der Erstellung des Antriebs-

konzeptes. Die eingesetzten AC Motoren sind

wartungsarm und haben einen geringen Ener-

gieverbrauch. Der direkte Antrieb der Baum-
achse wurde durch einen indirekten über Rie-

menscheiben ersetzt. Damit lässt sich die Mo-

torleistung effizienter nutzen und wertvoller
Platz sparen. Insgesamt macht ihre kompakte
Bauweise die ZM-SP-DNC um 400 mm schlan-
ker.

Aber nicht nur hinsichtlich der Leistung

bzw. Kosten, auch bezüglich der Lebensdauer

setzt die neue Zettelmaschine Standards: Pneu-

matische Steuerungen und ein stabil ge-

schwerster Grundaufbau machen einen vibra-

tionsarmen Maschinenbetrieb auch bei hohen

Geschwindigkeiten möglich, und eine kohlefa-

serverstärkte Überlaufwalze sorgt für einen ab-

soluten und verschleissfreien Rundlauf.

Das IZ-Gaffer /ässf den Fäden frei-
en Lauf
Besonders durch die Kombination mit einem V-

Gatter kann die neue Zettelmaschine ihr Leis-

tungspotential voll entfalten. Das V-Gatter

lässt den Fäden freien Lauf - von den Spulen

dhè. 2: Fzzz/ewem/zzzz/Vo« r/er Fzz-

z/e«He«me, mH. ßzz//o«ßrec/>er «rar/ f/w-

scWmgMMg.ss/zz«ge«. /« zferdröefeM««g
zeerz/e« dfe ß«//o«hegfm?er (7/ so /med,
zto z/z'e ßzz//o«Mz/w«g so gerz'wg zw'e »zog-

//cö ge/zzz/fezz zeerz/e«

7 ßzz//ozzöegre«zer, 2 ßzwscMzzgzzzzgss/zzzz-

ge«, »zo/orocA ez«s/e//ôzzr; J FWe«&/e«z»ze,

Fdzr/e/, 5 Fzzz/eraörzzdzzz&s/e//««g AOA


	Die ZM-SP-DNC : eine Zettelmaschine, bei der der Spargroschen schnell fällt

